
Kreuzbund Stadtverband präsentiert sich auf Binger Messe 

 

Der Kreuzbund Stadtverband Bingen hat sich an der alle zwei Jahre stattfindenden Binger 

Messe sehr erfolgreich beteiligt. Bei der Messe präsentierten sich über 40 Firmen und Or-

ganisationen auf 30.000 qm und zeigten beeindruckende Kompetenz und Leistungsfähig-

keit auf der größten Verbrauchermesse ihres Einzugsgebiets. 

Die gedanklichen Vorbereitungen zur möglichen Teilnahme begannen bereits im vergan-

genen Jahr, immer in der Hoffnung, dass die Messe nicht doch noch coronabedingt abge-

sagt wird.  

  

 

Als dann klar war, dass die Messe starten kann, ging es in die „heiße Phase“. Gemeinsam 

haben wir in den Gruppen überlegt, was man machen könnte, um die Messebesucher an 

unseren Stand zu locken. Die Idee mit einer Glücksrad-Verlosung und eine Aktion mit 

den „Rauschbrillen“ setzen sich durch und konnten durch die freiwilligen Helfer*innen gut 

umgesetzt werden. Sponsoren für kleine Give-aways, Obst und andere Sachspenden 

wurden gefunden. Hier möchten wir nochmals allen Spendern danken sagen, denn ohne 

diese wäre unsere Aktion sicherlich nicht so erfolgreich gewesen. 

 



Die Messe fand vom 29.04. bis einschließlich 01.05. statt und wir hatten jeden Tag in 

zwei „Dienstschichten“ zu jeweils 4 Stunden aufgeteilt. Am Stand war immer etwas los 

und die zwei bis drei Helfer in einer Schicht waren ständig im Einsatz. Zeit zum Ausruhen 

gab es nicht. Sei es am Glücksrad, das sich bei allen, ganz besonders aber den Kindern, 

großer Beliebtheit erfreute oder am Rauschbrillen-Parcours, der wie ein Magnet die Men-

schen anzog. Viel Spaß hatten alle dabei – egal ob als „Proband“ der sich „betrunken 

auch ohne Alkohol“ über die Linie balancierte und mit Sackkarre um die Pylonen schlän-

geln musste oder einfach nur als Zuschauer. Sehr erfreulich ist auch, dass wir viele gute 

Gespräche führen und neue Kontakte knüpfen konnten.  

Am Ende eines Tages waren alle „platt“ aber auch sehr zufrieden mit dem Verlauf.  

Abschließend kann man sagen, dass unsere Erwartungen bei weitem übertroffen wurden. 

Allen Helfern hat es großen Spaß gemacht und trotz „Stress“ wären sie bereit, einen sol-

chen Event nochmal mit durchzuführen. 

  

Vielen Dank allen fleißigen Helfer*innen, ohne die eine solche Veranstaltung nicht mög-

lich gewesen wäre. Ihr wart alle „spitze“. Mit Sicherheit hat der Kreuzbund Stadtverband 

Bingen durch diese Präsenz in der Öffentlichkeit mehr an Bekanntheit gewonnen.  

Wir erhoffen uns, dass wir mit unserer Anwesenheit dazu anregen konnten das eigene 

Verhalten zu überdenken, Suchtkranken mehr Wertschätzung entgegenzubringen und zu 

vermitteln, dass eine Suchtkrankheit jeden treffen kann, unabhängig von Geschlecht, Al-

ter oder Bildung. 

Ganz wichtig war uns bei den Gesprächen auf die Hilfemöglichkeiten und unsere Telefon-

Hotline hinzuweisen und die wertvolle Arbeit der Suchtselbsthilfe vorzustellen. Hier ist je-

der Rat- und Hilfesuchende herzlich willkommen.  

Unser ganz besonderer Dank gilt der IKK Südwest, die unsere Aktion im Rahnen der Pro-

jektförderung unterstützte.  
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